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(506—2) Ni. 4527.

Emmdar ArMstclle.
I m hierortigen Civilspitale ist eine Sccun

Erstelle mit dcr Iahrcsrcmuncration von 400 st.,
^taturalwohnung, dcm Bezüge von 5 Klfr. Brenn-
holz und 18 Pfund Unschlittkcrzen zu besetzen.

Zur Erlangung dieses Dienstpostens, dessen
Dauer auf zwei Jahre bestimmt ist, im Vcgnn
^gungsfallc aber auf weitere zwei Jahre vertan
3ert werden kann, sind graduierte Aerzte, in Er»
lnangclung solcher auch diplomierte Wundärzte, bei
Abgang dieser beiden auch absolvierte Mediziner
berufen.

Bewerber um diesen Dienstposten müssen
"kr slovenischcn Sprache in Wort und Schrift voll
kommen mächtig und lcdigen Standes sein und
l̂ben ihre mit den Diplomen beziehungsweise

^ t den Zeugnissen über die Absolvierung der
^oizinisch-chirurgischen Studien sowie mit den
^»lguisscn über allfälligc sonstige Dienstleistungen
legten Gesuche bis

1 5i. D e z e m b e r I « 7 : ; ,

bei der Direction der Landcs-Wohlthätigleitsanstal-
ten in Laibach einzubringen.

Vom krainischcn fandcoliusschnlsc.

( 5 1 2 - 1 ) Nr. 2112.

Concurs-Ausschreibung.
Zur Besetzung der bei der k. k. Oberstaats-

anwaltschaft in Graz erledigten Stcllvertrcterstelle
'N der V I I I . Rangsklasse und mit einer Dienst-
Zulage von 300 st. ö. W. wird der Concurs

biö .'!(>. November l. I .

ausgeschrieben.
Bewerber um diese Stelle haben ihre belegten

besuche im Dienstwege Hieher zu leiten.
Hraz, am 14. November 1873.

B. k. Vberstaaloanwaltschast.

(496—3) Nr. 1237l).

Nanlwl^ und Tchllittinatmal-
^ichrunsi.

... Der Magistrat wird wegen Bcistcliung dcs
'l<r das kommende Jahr erforderlichen Bauholzes
"Nd SchnittmalcrialeS

am 2 4 . N o v e m b e r 1 K 7 3 ,

^Mi t tags um 10 Uhr, die Licitationsvcrhand
!^ng vornehmen und ladet Untcrnchluungslustigc
^ezu mit dcm Beifügen ein, daß die dicsfälligcn
^litations- und Lieferungsbedingnisse im magi-
' Etlichen Ezpcditc eingesehen wndcn können.
^, Auch werden vor Beginn dcr mündlichen
^citation ordnungsmäßig verfaßte schriftliche Of-
'klte angenommen.

Etadtmagistrat Laibach, am 5. Nov. 1873.
D l r G ü r a c r m e i s t e r :

Deschmann

" 1 3 ) Nr. 1 ^ 0 .

Kundmachung.
Ani ^ . dicfco Monates vornlitta^s

" 1 > Uhr, wiro bci dcm Magistrate die

Pachtung der M t . ei5grul,c
!'U Garten dcö Cwilspitalö für cin l̂ ahr

< lcitationowc^' stattfinden.
W«. Stadtmaqistrat ^aidach, am i^tcn
November l^7^.

Gutman.

(510a—1) Nr. 9103.

Kundmachung
wegen Wiedcrbesetzung des k. f. TabakSubver»

lages in Tlisenberst.

Bon der k. l . Finanzdirection für Kram wird
bekannt gegeben, daß der Tabalsubverlag zu Sei-
senberg im politischen Bezirke Nudoljswerth in
öffentlicher Concurrcnz mittelst Ucberrcichung schrift'
lichcr Offerte demjenigen als geeignet erkannten
Bewerber verliehen werden wird, welcher die geringste
Bcrschlcißprovision anspricht oder denselben ohne

l Anspruch auf eine Proviston oder unter Entrich«
tung eines jährlichen Pachtschillings (Gcwinnstrück

'lasses) zu übernehmen sich verpflichtet.
Dieser Tabalsubvcilag, womit auch dcr Stem-

! pclmarken Klcinvcrschlciß verbunden ist, hat seinen
Materialbedarf bei dem 3 ^ Meilen entfernten
Districtsvcrlagc zu Wcirelburg zu fassen, und es
sind ihm 46 Trafikanten zugcwicfcn, deren Zahl
jedoch vermehrt oder vermindert werden kann, ohne
daß dcm Großvcrschleißcr dagegen eine entscheidende
Einsprache zusteht.

Nach dcm Erträgnisauswcise, welcher das Ber
chleißcrgebniS einer IahrcSpcriodc, d. i . voiu Iten

Oktober 1872 bis Ende September 1873, umfaßt
und sammt den näheren Bedingungen und den Aus-
lagen des Subvcrlagcs bci dcr l . l . Finanzdircc-
tion und bei der Finanzwache Äbtheilung in Nu-
dolfswerth cingcschcn werden kann, belief sich dcr
Bcrtchr im gcdachtcn Zeiträume an Tabak mit
Einschluß des Limito aus 17,000 wiener Pfunde,
im Gcldwcrthe von 13,798 st. 70 kr.

Dcr Tabak Klcinvcvs'' ^ .oährtcei'
lichen Bruttoertrag von 2 < , ^ l r . Ä...
2 ' / , pcrzcnt. Gutqewichtc vom ordinär geschnittenen
Rauchtabak wird lein andci, ' »zugestanden.

Die Fassung dcr C, / i , für deren
Verschleiß die normalmäßigc Provision von 1 ' / ,
Pcrzcnt gewährt wird, hat bcim k. k. Stcucramtc
Sciscnbcrg zu geschehen. Nur die Tabalverschlciß
Provision dcs erledigten Subverlagcs hat das O^jett
dcs Anbotes zu bilden.

Für diesen Tadaksubverlag ist, falls <xi 0,r-
sicher das Tabalmatcrialc nicht Zug für Zug bar
bezahlen wil l , ein stehender Credit von 600 ft.
bemessen, wclchcr durch cinc cntwcdcr hypothekarisch
odcr in Staatspapicrcn odcr bar zu leistende Cau-
tion im gleichen Betrage sicherzustellen ist.

Der Oroßvcrschlcißcr muß immer mit einem
solchen Matcrialvorrathc versehen sein, dessen Werth
mindestens dcm Betrage d<^ emgciäiim tcn Credites
gleichkommt.

Die Fassungen an Sieulpeimarleu sind nach
Abschlag dcr Mcmisicrtcn 1 '^pcrzentigcn Provision
für die dcm Subvcrlagc zum verschleiße über-
lasscncn Sorten von ü ft. cinschlicßig abwärts siets
bar zu berichtigen.

Die CauNon für den Matcrialcredit pr. 600 ft.
ist noch vor dcr Ucbcrnahmc dcs Commissions-
gcschäftcS, und zwar binnen längstens drci Wo^
chcn vom Tage der dcm Erstchcr bclannt gcgc
denen Annahme seines Offertes, zu leisten.

Dic Bewerber um den Tabaksuvoerlag in
Sciscnberg haben 10 Pcrzcnt dcr CauNon, ilu Be-

itrage von <i0 ft., als Badium vorlöusig bci dem
! k. t. Slcucramlc in Scifcnbcrg oder bcii dem h.csi^cn
, k. k. Landcszahlamte zu erlegen und die Quittung
hierüber dcm mit einer 5)l) kreuze l'-l? '>

^zu versehenden versiegelten Ofscrtc l . . . , . .^ .>.,^.'..
Icncn Offcrcntcn, von dcrcn Anbot lcin (^cbrauch

'gemacht wird, wird nach gcschlosscnei'Concurrcnz
^ h ^ n d l u ' ^ ^ ' " ^ ^ - ' ' ' ! t . - - . D a '

^adiuli l «.. . , , ,,.,,..^ cnlwcdcr b^
zum Erläge der Caution oder, jallS « das Mate
rialc Zug für Zug bezahlen wil l , bib zur voll»
ständigen Matcrial-Bevoiräthigung zurmt.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem unten
beigefügten Formulare zu verfassen und, versehen
mit dcr Nachweisung über den Erlag des Nadiums,
über die erreichte Großjährigleit und das sittliche Be
tragen des Bewerbers, längstens

b i s 2 9 . N o v e m b e r 1 8 7 3 ,

mittags 12 Uhr, um welche Stunde die com-
missionclle Eröffnung stattfindet, bei dem Bor^
stände der l . k. Finanzdirection in kaibach zu
überreichen.

Die Bewerber um den Tabakfubverlag in
Seisenberg haben sich in ihren Offerten ausdrücke
lich zu verpflichten, denfelben entweder:
k) gegen Bezug einer in Buchstaben auszudrücken

den Provision oder
b) nnter " ' ' - " ' ' ^ i n g am n oder
c) unter . . eines , _ ctrages

an das Aerar (Gewinnstrücklaß, Pachtschilling)
zu übernehmen.

I n letzterem Falle ist der angebotene Betrag in
monatlichen Naten im vorhinein bcim k, k. Steuer
amte in Seisenberg zu erlegen, und es kann wegen
eines auch nur eine Monatsrate b<' n Nück
standcs selbst dann, wenn er sich .^..ilb der
Dauer des Nufkündigungstermines ergeben sollte,
von der Behörde sogleich die Berschleißbefugnis ent-
zogen werden.

Offerte, welche der angedeuteten Eigenschaften
oder Behelfe crmangeln, welche unbestimmt lauten
oder in dcnen sich auf andere Offerte bezogen
wird, werden nicht berücksichtigt. Bei glcichlau
tcnden Anboten wird sich die Wahl vorbehalten.
Cin bestimmter Ertrag wird eben so wenig zuae
5^ ... _<. !... , ^ imn^ ' ' ' lithe

, , l Provisi . , . ^ , ,.^det.
Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn

nichi ctu'a wcqcn ein nS die
Entsetzung vmn ^cssch^,,,...,..,„,., cinzutrel.., i,....
auf drei Monate fcstqescyt.

Bon der C^ sind jene Personen aus
geschlossen, welche . ^ ^ jch zum Abschlüsse von
Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann jene,
welche wegen eines Verbrechens, wegen Schleich
Handels odcr einer schwcv " ' '
insofcrnc sich dieselbe aus di> , ,._,..,. ^,...,.,,^
des Verkehrs mit Gegenständen des StaatSmono
pols bezicht, dann wcgcn cincs Bergchens gegen
die Sicherheit dcs ( 5 ^ " ^ .̂ ^ ' - " - . i s ^ ^ t oder
rücksichtlich dcr ged. mgen wegen
Unzulänglichkeit der Beweismittel von der Anklaqe
s n — l . ^ n ^ „ ^ , < - — -
w^ , ' tiefem ' , , . , l . ^ ^ . . . „ , , „ .,,^,,,tt
sind. Kommt ein solches Hindernis nach Ueber̂
nähme des Berschlcif- zur Kenntnis der
Behörde, so kann dl. ^l,chlcißbefugniS sogleich
abgenommen werden.

/ormularc cincs Vffcrtcs

Ich Endcsgcfertigter erkläre mich bereit »>,. n k. k.
Tabaksubverlag in Scisenberq unter ^nc,
dcrdu ' " ' ' , ^ ^
Bezug , ^ , ^ , . , , , ^
i^agcrvorratneS, qeqen Bezug einer P ,̂

(nnt .! lructt, ohne Radierung oder
Eorrecim/ < > -

sion oocr .
Zahlung eineS jährlichen
mit Buchstaben ausgedrückt) in Betneb zu über-
mhmcn, und mache >, Materialcrevit Per
<!0l> si.(oder leinen) . .

Die in der Comm l'ung ange-
^elege und Nachweljungcil jmd hl« bei-

-^ ,«,.< ,^«>.

N. N.. am . . . . l 8 7 8 .
«Eigsnbsndigs llnl,sschrisl nebft Nng«bt

t̂ s» Slnl lbt« u,lb Wohnorte»)


